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6. Klasse: Europa-Fest
Aus dem Tiergehege

PACE



2

In den vergangenen Wochen beschäftigte 
sich die 6. Klasse im Geografieunter-
richt mit Europa. Gegen Ende der Epoche 
hatten sich sechs Gruppen jeweils ein 
europäisches Land ausgewählt und mög-
lichst vielfältige Informationen darüber 
gesammelt. Aus der Gruppenarbeit sollte 
ein inhaltsreicher Vortrag und ein schön 
gestaltetes Plakat hervorgehen. 
Am 25. Mai 2022 waren alle Eltern zu 
einem Europa-Fest eingeladen. Es wurden 
Länder aus allen Himmelsrichtungen vor-
gestellt, z.B. Schweden und Dänemark aus 
dem Norden. Man erfuhr, wie in der Türkei 
geheiratet wird oder wie Spanier Weih-
nachten feiern. Eine lustige Erkenntnis 
über Schweden war, dass durchschnittlich  
jeder Schwede an 316 Tagen im Jahr eine 
Zimtschnecke verzehrt. Die Italien-Gruppe 
beschäftigte sich mit dem Anbau und der 
Verarbeitung von Tomaten und Zitronen. 
Von Belgien wurde u.a. über die Herstel-
lung von Pommes Frites und Pralinen be-
richtet. Die Dänemark-Gruppe hatte viele 
Informationen über Pflanzen und Tiere, die 
am Meer leben, gesammelt und Neujahrs-
bräuche vorgestellt. Zwischen den Vorträ-
gen sangen wir Lieder aus verschiedenen 
europäischen Ländern.
Nova, Juline, Hannah, Lina, Elisa, Anna-
Lotta, Emily und Enna

Nachdem alle Länder vorgestellt waren, 
wurde das etliche Meter lange europäi-
sche Buffet eröffnet, zu dem köstliche 
Spezialitäten aus den sechs Ländern vor-
bereitet worden waren. Es gab herrliche 
gebratene Köttbullar und die berühmten 
Zimtschnecken, die auf ganz spezielle Art 
und Weise gedreht waren, jede Menge 
Mozzarella-Spießchen, saftigen Zitronen-
kuchen und Grissinis, das sind längliche, 
knusprige Teigstangen, und leckere 

Aus der 6. Klasse

Das fröhliche Ende einer Epoche
Melonenstücke. Man konnte auch von 
den türkischen Oliven, den Granatapfel-
kernen und dem überaus saftigen Baklava 
mit perfekter Süße reichlich kosten. Aus 
Dänemark gab es herrliches Smörrebröd, 
belegt mit Fisch oder Fleisch oder Ei 
oder Gemüse. Der spanische luftig-leicht 
Kuchen zerging ebenso auf der Zunge wie 
die selbst gemachten belgischen Pralinen. 
Und durch das dichte Gedränge am Spe-
zialitäten-Buffet wehte der verführerische 
Duft frisch gebackener belgischer Waffeln.
Helene, Cara, Shyanne, Liz, Antonia, Lilly 
und Carlotta

Nach dem Essen gab es ein großes 
Europa-Quiz, bei dem jeweils zwei Grup-
pen gegeneinander antraten. Es durften 
Fragen aus acht Kategorien gewählt wer-
den, z.B. Gebirge, Staatsformen oder auch 
Nationalitätenkennzeichen. In der ersten 
Runde spielten drei Mädchen gegen drei 
Jungen. In einem spannenden Duell kam 
es schließlich zum Gleichstand 100:100 
Punkte und mit der richtigen Antwort auf 
eine Risiko-Frage errangen die Mädchen 
den Sieg. Dann kam die Überraschung: 
Drei Mütter mussten gegen drei Väter an-
treten. In dieser Runde errangen die Väter 
mit wenigen Punkten Vorsprung den Sieg. 
Im Finale standen sich nun die Mädchen 
und die Väter gegenüber, und die Mäd-
chen trugen mit knapper Punktmehrheit 
den Sieg davon. Zum Abschluss wurden 
die Siegerinnen Nova, Enna und Antonia 
feierlich mit einer blauen Europa-Krone 
mit 12 gelben Sternen gekrönt.
Wir beendeten unser Europa-Fest alle ge-
meinsam laut schallend mit dem Europa-
Lied und verabschiedeten uns in die 
Himmelfahrts-Ferien.
Kimi, Elias, Rouven, Nicolas, Johann, Fynn 
und Alpha
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Auch die Tiere hatten Ferien und lange 
Wochenenden! Diese Zeit haben wir für 
einen Friseurtermin für die Schafe ge-
nutzt. Genau rechtzeitig, bevor es jetzt 
wieder warm wurde, kam der Schafsche-
rer Herr Bosse mit seinem Team und alle 
Schafe bekamen eine 3 mm Kurzhaarfrisur 
und eine Pediküre (Klauenpflege). Darüber 
sind sie einerseits sehr froh – müssen 
sie jetzt nicht mehr so schwitzen –, doch 
andererseits ist die Gefahr eines Sonnen-
brandes sehr hoch. Die Haut der Schafe 
ist durch das Wollfett Lanolin, das keinen 
Lichtschutzfaktor enthält, sehr fettig und 
dadurch sehr empfindlich gegenüber 
Sonnenstrahlung. Daher liegen die Schafe 
tagsüber in ihrem Stall oder im Schatten. 
Jedes Schaf hatte einen 240 l Sack voll mit 
5 kg Wolle auf seinem Körper!

Leben geht – Leben kommt

Leider hat uns Bintas am 11. Mai verlas-
sen. Er war noch morgens mit in der Schu-
le, als es ihm im Laufe der ersten Stunde 
nicht gut ging. Auch ein sofortiger Besuch 
beim Tierarzt konnte nicht helfen und er 
musste mittags aufgrund einer Magendre-
hung eingeschläfert werden. 

Bintas, der gemischte Mischling mit 
seinen zwei markanten Augen und seinem 
Knickohr, war ein ganz besonderer Hund. 
Schüler*innen aus über 20 Klassen haben 
ihn kennen und lieben gelernt. Er hat un-
zähligen Menschen die Angst vor Hunden 
genommen, hatte ein unglaubliches 
Einfühlungsvermögen und wusste genau 
welches Kind was benötigt. 

Tierprojekt

Neues aus dem Tiergehege
Aber nicht nur das. Auf unserem Hof hat er 
jedes Jahr bei der Aufzucht und Erziehung 
verwaister Tiere geholfen. So ist er der 
Ersatzpapa von vielen Enten-, Gänse- und 
Hühnerküken, einem Feldhasen, über 10 
Rehen, mehreren Schafen und Ziegen, 
einer Kuh und 3 Wildschweinen – bei 
denen war ich froh, dass Bintas die Rolle 
übernommen hat und konnte viel von ihm 
lernen.

Bintas war ein ganz besonderer Hund und 
wir alle sind überaus dankbar, dass er uns 
über 13 Jahre begleitet hat. Nun wird Pira 
seine Rolle übernehmen, was sie bereits 
sehr gut macht. Auch über Bintas Tod hi-
naus könnte man meinen, er gibt ihr noch 
den ein oder anderen Tipp und unterstützt 
sie bei  ihren Aufgaben. 

Und wieder ist ein verwaistes Tier zu uns 
gekommen bzw. es war ein großes weißes 
Ei, das Kinder gefunden hatten! Unsere 
brutfreudigen Hühner haben es ausgebrü-
tet und heraus kam nach vielen aben-
teuerlichen Spekulationen – ein Gössel 
(ein Gänseküken). Da ich es war, die das 
große Küken zuerst gesehen hat, muss 
ich die Mutterrolle übernehmen, d.h. 24/7 
Gänsemama sein! Aus diesem Grund wird 
Carlotta in der nächsten Zeit das Tier
projekt begleiten. 
Corinna Michelsen

Lieber Bintas,
 vielen, vielen Dank für die tolle Zeit mit dir. Wir haben so viel von dir gelernt

und du wirst uns mächtig fehlen. Wir werden dich tollen Hund niemals vergessen.
Natürlich passen wir nun für dich auf Pira und Frau Michelsen auf.

Ruhe in Frieden, die Waldorf-Schulgemeinde
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Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Jülke-Müller. sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo, Di, Do 8-14 Uhr, Mittagspause 12.15-13 Uhr
Mi geschlossen und Fr 8-10 Uhr

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer. elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28603-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Herr Eix, Herr Schminder
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Herr Felsch von Wild, Herr Flemming,
Herr Mayhaus, Frau Czaske, Herr Eix, Herr Schminder
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Schulleitungsgremium (SLG)
Michael Ehinger, Gerrit Eix & Silke Mechelke
schulleitung@waldorfschule-bs.de

Selbstverwaltungskonferenzleitung (HPSZ)
Christine Guhl-Abraham,
christine.guhl-abraham@waldorfschule-bs.de

Schulelternrat (SER)
Christian Buschbeck
elternrat@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Sophie Haertel, Prof. Roswitha Bender & Gabriele 
Löffler, vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Schülervertretung
schuelervertretung@fws-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Team Fundraising
Elisabeth Lenz, elisabeth.lenz@waldorfschule-bs.de
Telefon 05068-75 63 929

Kinderschutzgruppe
Christine Brune (Lehrerin), Michael Daecke (Lehrer),
Annika Praetsch(Lehrerin), Heike Hoth (Eltern), 
Julina Eichelberger (Schulsozialarbeiterin)
kinderschutz@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531- 57 69 42
www.waldorf-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Schranklädchen
Markus Richter, Mi + Do 11.30 - 14.00 Uhr
schrankladen@gmx.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 8.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Das Leben im Lernen

Stellenausschreibung unserer Schule
Wir suchen ...

für das nächste Schuljahr 2022/23 mit 
einem Umfang von 10 Deputatsstunden 
•	 Französischlehrer/in für die Mittelstufe

Weiterhin suchen wir ...
•	 Physiklehrer/in für die Mittel- und Oberstufe
•	 Klassenlehrer*in 
•	 Musiklehrkraft (m/w/d) HPSZ
•	 Förderlehrkraft (m/w/d) HPSZ

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Internetseite.  
Gerne dürfen Sie auch Bekannte und Freunde auf unsere Suche 
hinweisen.

Beiträge gesucht

Rückblicke, Lobeshymnen oder Ankündigungen sind ausdrücklich 
erwünscht, um die mittwochs vielfältig und interessant zu gestal-
ten. Das ist bei diesem abwechslungsreichen Schulkonzept auch 
nicht schwer, oder. Also ran an die Tastatur, losgeschrieben und 
an mittwochs@waldorfschule-bs.de geschickt.
Fotos aus Datenschutzgründen nur ohne erkennbare Menschen.

Termine

Elternabende

27. Juni
1. Klasse, Frau Wetzig, 19.30 Uhr 

Betriebspraktikum 10. Klasse
7. bis 24. Juni

Schulfeier mit Sommerfest
9. Juli

Sommerferien
14. Juli bis 24. August


